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Was sollen Sie mit  

Ihren persönlichen  

Medikamenten 

während Ihres  

Krankenhausaufenthaltes 
machen ? 

Nehmen Sie niemals ein  

eigenes Medikament  

während Ihres  

Krankenhausaufenthalts  

ohne der Zustimmung  
Ihres Klinikarztes !... 

Durch die Verwahrung Ihrer Medikamente und 
die Analyse Ihrer Arztrezepte können wir Ihre 
medikamentöse Behandlung sicherstellen und 
mögliche Risiken vermeiden, die einhergehen 
mit : 

 

• der Beeinträchtigung der Ausgewogen-
heit einer angepassten Behandlung ; 

• dem abrupten Abbruch einer Behand-
lung ; 

• einer Überdosierung der Behandlung mit 
Arzneimitteln oder medikamentösen 
Wechselwirkungen im Fall einer Selbst-
medikation ; 

• einer Verwechselung zwischen Generika 
und Originalpräparaten. 

 

Dies ermöglicht uns auch, den gesetzlichen 
Vorschriften gerecht zu werden, die wie folgt 
lauten : 

 

• den Patienten darf kein einziges Arznei-
mittel überlassen werden, außer denen, 
die im Krankenhaus verordnet oder zuge-
teilt worden sind. Bei ihrer Ankunft wer-
den den Patienten persönliche Arzneimit-
tel abgenommen, es sei denn, es liegt 
eine ausdrückliche Zustimmung des ver-
schreibenden Arztes vor. 

 

• Jede gewohnte persönliche Arznei, die 
der Patient während seines Kranken-
hausaufenthalts einnimmt, ist in der Kran-
kenhaustagespauschale eingeschlossen. 
Sie ist weder von dem Patienten noch 
von der Krankenversicherung zu bezah-
len. 
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